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Verband der bayerischen Landschaftsgärtner zeichnet 
schwäbische Nachwuchskräfte aus 
 
3. August 2026  
_____________________________________________________________________________________ 
 
Luis Rainalter, Max Mischke und Benedikt Martin glänzten mit ihren Noten bei den diesjährigen 
Abschlussprüfungen im schwäbischen Garten- und Landschaftsbau. Für ihre besonderen 
Leistungen zeichnete sie der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bayern (VGL 
Bayern) am 31. Juli 2026 in Höchstädt a.d.Donau aus. 
 
Die drei Nachwuchskräfte absolvierten ihre Ausbildung zur Fachkraft mit großem Erfolg. Rainalter 
wurde bei der Firma Hübner Gärtner von Eden in Stiefenhofen (Lkr. Lindau) ausgebildet, Mischke bei 
der Hermann Kutter GmbH & Co. KG in Memmingen und Benedikt Martin bei Bullinger Gartengestal-
tung in Donauwörth. Josef Bullinger, Vorsitzender der Regionalgruppe Schwaben des VGL Bayern, 
würdigte das Engagement der Landschaftsgärtner mit Ehrenurkunden und Sachpreisen. 
 
Die Ehrungen fanden im Rahmen der Freisprechungsfeier für den gärtnerischen Berufsnachwuchs im 
Staatlichen Beruflichen Schulzentrum Höchstädt a.d.Donau statt. Schulleiter Manfred Bäuml begrüßte 
rund 120 Gäste zu den Feierlichkeiten, darunter Stephan Karg, Bürgermeister von Höchstädt a.d.Do-
nau, und die Landtagsabgeordnete Marina Jakob. 
 
Mit dem symbolischen Akt der traditionellen Freisprechung wurden die Absolventinnen und Absolven-
ten offiziell aus ihren Ausbildungsverhältnissen entlassen und in ihren jeweiligen Berufsstand aufge-
nommen. Anschließend erhielten sie ihre Zeugnisse und Berufsurkunden. Damit gewinnt die grüne 
Branche weitere dringend benötigte Fachkräfte, die künftig einen bedeutenden Beitrag zur Gestal-
tung, Entwicklung und Pflege lebenswerter Freiräume leisten werden. 
 
Insgesamt verabschiedeten sich 59 Gärtnerinnen und Gärtner des Prüfungsjahrgangs 2026 in das 
Berufsleben. Dabei entfallen 32 Abschlüsse auf die Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau im Re-
gierungsbezirk Schwaben. In der Fachrichtung Baumschule sind es bayernweit 27 Personen. Hier be-
eindruckten Simon Fischer vom Ausbildungsbetrieb Garten-Land Wohlhüter in Gundelfingen, Lena 
Stemmer von der Hörmann Pflanzen GmbH in Schrobenhausen und Leonie Ott von Sauer Pflanzkul-
turen in Murnau bei den Abschlussprüfungen. Sie erhielten ebenfalls Preise von Gabriele Bschorr, Vi-
zepräsidentin des Bundes deutscher Baumschulen (BdB). 
 
Ein weiterer Höhepunkt der Veranstaltung war das Grußwort von Bürgermeister Karg. Er gratulierte 
den jungen Frauen und Männern zu ihren Abschlüssen und betonte: „Sie pflanzen nicht nur Bäume 
und gestalten Gärten – Sie prägen unsere Zukunft. Gerade in Zeiten des Klimawandels ist Ihre Arbeit 
für unsere Heimat wichtiger denn je. Dafür danke ich Ihnen.“ 
 
 

http://www.galabau-bayern.de/
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Der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e. V. (VGL Bayern) ist der Wirtschafts- und Arbeitgeberver-
band für die Branche Garten- und Landschaftsbau in Bayern. 2025 betrug der Branchenumsatz 1,544 Milliarden Euro. Die Mit-
gliedschaft für gewerbliche Unternehmen erfolgt auf freiwilliger Basis und erfordert einen Fachkundenachweis sowie die  
Erbringung von Qualitätsnachweisen. Arbeitsschwerpunkte des VGL Bayern sind Rechts- und Fachberatung, Förderung der Aus-
bildung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie die Vertretung der Arbeitgeberinteressen in Wirtschaft und Politik. 
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Foto (Jochen Henning, VGL Bayern), v.l.: Josef Bullinger, Regionalvorsitzender Schwaben des VGL Bayern, bei der Auszeichnung 
der Landschaftsgärtner Luis Rainalter, Max Mischke und Benedikt Martin. 
 

 
Foto (Jochen Henning, VGL Bayern), v.l.: Gabriele Bschorr, Vizepräsidentin des Bundes deutscher Baumschulen (BdB), bei der Aus-
zeichnung von Lena Stemmer, Leonie Ott und Simon Fischer. 
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Foto (Jochen Henning, VGL Bayern): Bürgermeister Stephan Karg bei seinem Grußwort auf der Freisprechungsfeier in Höchstädt 
a.d.Donau. 
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